
Begleitprogramm zur Ausstellung
im Stadtmuseum Münster

vom 18. Mai bis 22. Juni 2008

präsentiert durch 

in Kooperation mit

Initiative Schwarze Menschen in Deutschland e.V. –
ISD-Bund e.V.

Coloured Community
Rosta Buchladen, Münster

Homestory 
Deutschland
Schwarze Biographien 

in Geschichte und Gegenwart
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Donnerstag, 29. Mai 2008, 20.00 Uhr
Stimmen aus der Diaspora:
Lesung & Gespräch mit der Autorin Aminatta Forna
(Sierra Leone/England)
Einführung und Moderation durch Prof. Dr. Mark Stein 

Eintritt: 5 Euro/ermäß. 4 Euro
Kartenreservierung: ROSTA Buchladen, 0251- 44926

Aminatta Forna liest aus ihrem neusten Roman „Ancestor
Stones“ (dt. „Abies Steine“, Berlin 2007): Abie erhält einen

Brief, in dem sie erfährt, sie habe eine
Plantage in ihrer afrikanischen Heimat
geerbt. Sie reist in das Land ihrer Vorväter
zurück, wo sie auf ihre Tanten, die vier
Ehefrauen ihres verstorbenen Großvaters
trifft. Die vier Frauen beginnen zu erzäh-
len... 
Aminatta Forna lebt in London und Sierra
Leone. Die Lesung findet in englischer
Sprache mit deutscher Übersetzung statt. 

in Kooperation mit dem Englischen Seminar der Westfälischen
Wilhelms-Universität

Dienstag, 10. Juni 2008, 20.00 Uhr
Stimmen aus der Diaspora: 
Podiumsdiskussion Afrodeutsche Geschichte(n)

Im Gespräch mit Zeitzeugen wird sich aus historischer wie
auch zeitgenössischer Perspektive dem Thema Schwarze
Deutsche genähert. 
Podiumsgäste: 
Theodor W. Michael, Regierungsdirektor a.D., bis in die 40er
Jahre Statist in Kolonialfilmen, in der jüngeren Vergangenheit
zahlreiche Auftritte in Film, Fernsehen und Theater; 
Eleonore Wiedenroth-Coulibaly, Mitbegründerin der Ini-
tiative Schwarze Menschen in Deutschland ISD Bund e.V.
Mitte der 80er Jahre; 
Hans Busch, ehrenamtlich im Eine Welt Forum Münster e.V.
aktiv, Initiativmitglied der Coloured Community Interkul-
turelles Forum/Münster;
Astrid Berger, Mitautorin von „Farbe bekennen. Afro-
deutsche Frauen auf den Spuren ihrer Geschichte“.

in Kooperation mit dem Orlanda Verlag

Homestory Deutschland
Schwarze Biographien in Geschichte und Gegenwart

Ausstellung von Sonntag,18. Mai 2008 bis
Sonntag, 22. Juni 2008

Die Ausstellung Homestory Deutschland wurde konzipiert
und umgesetzt von der Initiative Schwarze Menschen in
Deutschland – ISD-Bund e.V. und gefördert durch die
Bundeszentrale für politische Bildung. Anhand von 27 visuell
aufbereiteten Biographien wird Einblick in das Leben von
Menschen afrikanischer Herkunft vom 16. Jahrhundert bis
heute gegeben. Ergänzt wird die Ausstellung durch Video-
material und Publikationen, die mit dem künstlerischen wie
auch wissenschaftlichen Schaffen Schwarzer Deutscher seit
den 1980er Jahren bis heute bekannt machen. Auf diese
Weise sollen Menschen afrikanischer Herkunft in ihrem
Leben und Wirken als integraler Bestandteil der deutschen
Gesellschaft sichtbar gemacht werden. Die Ausstellung
endet mit den Stimmen jugendlicher Afrodeutscher, die als
Mitgestalter der Zukunft das ‚letzte Wort’ haben. 
Der Katalog ist im Stadtmuseum Münster sowie im ROSTA
Buchladen, Aegidiistr. 12, Münster erhältlich. 

Begleitprogramm für Schulklassen in der
Ausstellung

Dienstag, 20. Mai 2008, 10.00 – 12.00 Uhr
Deutschland, Stiefvaterland? – Afrodeutsche Poetry. Lesung
& Gespräch mit Natasha Kelly & Kabasia Chuwa

Dienstag, 27. Mai 2008, 10.00 – 12.00 Uhr
Kunst, Identität & Black Community – im Gespräch mit dem
Bildhauer Stephen Lawson 

Donnerstag, 29. Mai 2008, 10.00 – 12.00 Uhr
Interkulturelle Jugendtheaterarbeit und die Reihe „Alles
schwarz-weiß, oder was?“, Gespräch mit Barbara Kemmler,
künstlerische Leitung von Cactus-Junges Theater

Mittwoch, 4. Juni 2008, 10.00 – 12.00 Uhr 
Im Gespräch mit Hans Busch – Kindheit und Jugend als
Schwarzer Deutscher im Münster der 50er/60er Jahre

Alle Veranstaltungen finden imStadtmuseum Münster statt. 
Informationen zu den Veranstaltungen bei Cactus Junges Theater, 0251-1621534, info@cactus-theater.de 
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Stadtmuseum Münster
Salzstraße 28
D–48143 Münster
Telefon: +49 (0)251/492-4503
Telefax: +49 (0)251/492-7726
Web: www.stadtmuseum-muenster.de
eMail: museum@stadt-muenster.de

Das Museum liegt im Stadtzentrum in der Fuß-
gängerzone. Fußweg vom Hbf. ca. 5 Minuten. 
Öffnungszeiten: dienstags – freitags 10.00 – 18.00
Uhr, samstags, sonn- und feiertags 11.00 – 18.00 Uhr,
montags geschlossen. 

Das Stadtmuseum ist an Pfingsten (10. und 12. Mai)
sowie Fronleichnam (22. Mai) von 11.00 bis 18.00
Uhr geöffnet. Geschlossen bleibt es am 13. Mai 2008.
Der Eintritt ist frei. 

Ausstellung und Begleitprogramm wurden
gefördert durch:
Stadt Münster Ausländerbeirat
Stadt Münster Kulturamt
Stadt Münster: Dezernat für Migration und Inter-
kulturelle Angelegenheiten
Cibaria
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